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ZEUGENAUSSAGENUEBER EINEN PFERDEVERKAUF ZWISCHEN HPTM. [FRIED¬
RICH] WASER UND AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN

Auf Begehren von Ammann [Beat II . ] Zurlauben hätten Fähnrich
[Hans Kuhn] , Untervogt von Wohlen , und [Melchior Wirth ] , Amts¬

weibel von Villmergen , bestätigt , dass Zurlauben am Ostermarkt
1640 zu Bremgarten beim [Gasthof ] Engel Hptm. [Friedrich ] Waser
von Zürich ein Pferd habe abkaufen wollen . Dafür habe Waser 30

Dublonen verlangt , Zurlauben jedoch nur deren 28 geben wollen.
Da diese nicht handelseinig geworden seien , sei Waser weggerit¬
ten , habe Zurlauben jedoch zu verstehen gegeben , wenn er das



Pferd zu kaufen wünsche , könne er dieses 4 Wochen lang auspro¬

bieren , und finde er es auch nur mit dem geringsten Mangel be¬

haftet , habe er keinen Pfennig zu bezahlen.

Anschliessend habe Zurlauben dem Untervogt [Kuhn ] und Hans Hüm

beli [von Wohlen ] befohlen , Hans Breitschmid zu Waser zu schik

ken und diesem die 30 Dublonen zu bezahlen , damit ihm dieser
das Pferd zustelle.
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